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Stadtwerke Hechingen

MIETVERTRAG
UBER EIN STANDROHR MIT ENTNAHMEVORRICHTUNG

VERTRAGSPARTNER
Vermieter Mieter
Stadtwerke Hechingen Vor- und Nachname / Firmierung

Alte Rottenburger Stralte 5

Strale und Hausnummer

72379 Hechingen
PLZ und Ort

Telefon Festnetz und Faxnummer
Telefon mobil

E-Mail
MIETVERTRAG STANDROHR
§ 1 Mietgegenstand

(1) Der Mieter mietet das nachfolgend aufgefiihrte Standrohr mit Entnahmevorrichtung (Mietgegen-
stand, nachfolgend ,Standrohr” genannt) flir nachfolgend aufgefiihrten Zweck:

Standrohr
Ausfiihrung:
|:| Qn 6 mit C-Kupplung und Systemtrenner |:| Qn 10 mit C-Kupplung und Systemtrenner
|:| Bedienschlissel |:| StandrohrfuRR mit Tauchkappe
D Adapter C-Kupplung / Geka-Kupplung |:| Deckel mit Kette fiir C-Kupplung
Zahlernummer Zahlerstand Ausgabe Datum
Verbrauch Zahlerstand Riickgabe Datum

Bemerkungen/Mangel bei der Riicknahme



2/4

Stadtwerke Hechingen

MIETVERTRAG STANDROHR - FORTSETZUNG

Nutzung
Verwendungszweck
Vorgesehene Nutzungsdauer (Datum von wann bis wann)

Einsatzort des Standrohres

(2) Bei Abholung des Standrohres muss eine Legitimation der abholenden Person vorgelegt werden. Die
abholende Person ist verpflichtet, sich gegenliber dem Personal der Stadtwerke Hechingen auszu-

weisen.

§ 2 Servicepauschale, Jahresgrund- und Mengenpreis

(1) Die Servicepauschale sowie der Jahresgrund- und Mengenpreis richten sich nach dem jeweils giilti-

gen Preisblatt — Entgelte fur die Nutzung von Standrohren incl. Zahler der Stadtwerke Hechingen.

§ 3 Abrechnung

(1) Die Abrechnung der Servicepauschale erfolgt einmalig mit der ersten Abrechnung des Jahresgrund-

preises und der Trinkwasserlieferung.

(2) Die Abrechnung des Jahresgrundpreises und der Trinkwasserlieferung erfolgt vierteljahrlich nach

Vorlage des Standrohres und Ablesung des Zahlers.

(3) Die Endabrechnung des Jahresgrundpreises und der Trinkwasserlieferung erfolgt nach Riickgabe des

Standrohres.

(4) Kannder Zahler nicht abgelesen werden (z. B. bei Verlust oder Zerstérung des Standrohres, defektem

Zahler), sind die Stadtwerke Hechingen berechtigt, den Trinkwasserverbrauch zu schatzen.

§ 4 Sicherheit

(1) Der Mieter hinterlegt als Sicherheitsleistung einen Betrag von 500 € bei den Stadtwerken Hechingen.
(2) Die Sicherheitsleistung dient der Absicherung der Anspriiche der Stadtwerke Hechingen gegen den
Mieter aufgrund von Beschadigung oder Verlust des Standrohres, Zahlungsriickstanden und Scha-
denersatzanspriichen der Stadtwerke Hechingen, die durch die Benutzung des Standrohres durch

den Mieter entstehen.

(3) Der Betrag muss vorab liberwiesen werden. Auf unserer Website www.stadtwerke-hechingen.de er-

halten Sie ndhere Informationen.

(4) Die Stadtwerke Hechingen zahlen die Sicherheitsleistung nach Riickgabe des Standrohres nicht in
voller Hohe zuriick, sondern verrechnen die Verbrauchs- und Standrohrgebiihren in der Schlussrech-
nung unter Bertlicksichtigung evtl. erforderlicher Instandsetzungsarbeiten oder Verlust des Standroh-

res.
(5) Die Sicherheitsleistung wird nicht verzinst.
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§ 5 Pflichten des Mieters, Haftung

(1) Der Mieter versichert, dass er die mit dem Vertrag verbundenen Risiken durch eine Haftpflichtversi-
cherung abgedeckt hat.

(2) Der Mieter haftetim Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen fiir Schaden am gemieteten Standrohr
sowie fiir alle Schaden, die den Stadtwerken Hechingen oder Dritten durch die Benutzung des Stand-
rohres oder die Nichtbeachtung der vertraglichen Pflichten entstehen. Der Mieter stellt die Stadt-
werke Hechingen von allen Anspriichen frei, soweit dies gesetzlich zulassig ist.

(3) Das Standrohr ist alle 3 Monate unaufgefordert 10 Tage vor Ablauf des dritten Monats zur Ablesung
des Zahlers und Funktionsprifung bei den Stadtwerken Hechingen vorzuzeigen. Wird diese Frist nicht
eingehalten, kann der Kunde schriftlich aufgefordert werden, innerhalb einer Woche das Standrohr
vorzulegen. Nach Ablauf dieser Frist haben die Stadtwerke Hechingen das Recht, den Mietvertrag
fristlos zu kiindigen.

(4) Der Mieter muss das Standrohr gegen Diebstahl gesichert aufbewahren. Bei Verlust des Standrohres
sind die Stadtwerke Hechingen unverziiglich zu informieren. Der Mieter tragt die Kosten fiir die Wie-
derbeschaffung eines neuen Standrohres.

(5) Beschadigungen am Standrohr sind den Stadtwerken Hechingen unverziiglich zu melden.

(6) Die Weitergabe des gemieteten Standrohres ist nicht gestattet und entbindet den Mieter nicht von
der Haftung.

(7) Der Weiterverkauf des mit dem Standrohr entnommenen Trinkwassers ist nicht gestattet.

(8) Der Mieter darf das gemietete Standrohr ausschlielich im Trinkwasserversorgungsgebiet der Stadt-
werke Hechingen einsetzen. Informationen zum Versorgungsgebiet erteilt die Planauskunft der
Stadtwerke Hechingen.

(9) Fur die Benutzung des Standrohres im 6ffentlichen Verkehrsbereich ist eine verkehrsrechtliche An-
ordnung notwendig. Die Einholung der verkehrsrechtlichen Anordnung bei der Stadt Hechingen (Ord-
nungswesen) hat durch den Standrohrbenutzer (Mieter) zu erfolgen.

§ 6 Sonstige Bedingungen

(1) Die Stadtwerke Hechingen kann die Nutzung bestimmter Hydranten durch den Mieter ausschlieSen
bzw. dem Mieter nur bestimmte Hydranten zu Nutzung zuweisen.
(2) Die Stadtwerke Hechingen kann Anzahl und Verwendungszweck der Standrohre einschranken.

§ 7 Beendigung des Vertrags

(1) Der Vertrag endet, sobald der Mieter das gemietete Standrohr zurlickgegeben und alle Verpflichtun-
gen aus diesem Vertrag erfiillt hat.

(2) Die Stadtwerke Hechingen kdnnen den Vertrag unter Einhaltung einer Kiindigungsfrist von einem
Monat zum Ende eines Kalendermonats kiindigen. Bei Verstof3en des Mieters gegen die Regelungen
dieses Vertrags sind die Stadtwerke Hechingen zur fristlosen Kiindigung berechtigt.

(3) Die Kindigung bedarf der Schriftform. Nach der Kiindigung ist das Standrohr vom Mieter innerhalb
von 1 Woche in ordnungsgemafiem Zustand zuriickzugeben. Erfolgt keine Riickgabe, sind die Stadt-
werke Hechingen berechtigt, auf Kosten des Mieters ein neues Standrohr zu beschaffen und einen
geschatzten Trinkwasserverbrauch in Rechnung zu stellen.
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§ 8 Schlussbestimmungen

(1) Es gelten die Satzung liber den Anschluss an die 6ffentliche Wasserversorgungsanlage und die Ver-
sorgung der Grundstiicke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der Stadt Hechingen sowie
das Preisblatt , Entgelte fiir die Nutzung von Standrohren incl. Zahler” der Stadtwerke Hechingen in
der jeweils gtiltigen Fassung.

(2) Die mit dem Standrohr lbergebene ,Bedienungsanleitung zur ordnungsgemafen Benutzung eines
Standrohres” ist Bestandteil des Vertrags.

(3) Anderungen und Erganzungen dieses Vertrags bediirfen der Schriftform.

(4) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieses Vertrags lasst die Wirksamkeit dieses Vertrags im
Ubrigen unberiihrt. In einem solchen Falle tritt anstelle der unwirksamen oder undurchfiihrbaren
Bestimmung diejenige wirksame oder durchfiihrbare Regelung, deren Wirkungen der beabsichtigten
Zielsetzung moglichst nahekommen, die die Vertragspartner verfolgt haben. Dasselbe gilt, wenn sich
dieser Vertrag als lickenhaft erweist.

Ort, Datum Ort, Datum
Unterschrift Kunde Unterschrift Stadtwerke Hechingen

Name Kunde in Klarschrift

Empfangsbestatigung

Zusammen mit dem Mietgegenstand (§1) dieses Mietvertrags habe ich die ,, Bedienungsanleitung zur ord-
nungsgemalen Benutzung eines Standrohres” erhalten und wurde in die Handhabung sowie den ord-
nungsgemaRen Betrieb des Standrohres eingewiesen. Der Mietgegenstand (§1) wurde in einem mangel-
freien und voll funktionstiichtigen Zustand lGibergeben.

Bemerkungen/Mangel bei der Ausgabe

Unterschrift Kunde Name Kunde in Klarschrift

Bankverbindung Kunde
Kontoinhaber

IBAN BIC



	Vor und Nachname  Firmierung: 
	Straße und Hausnummer: 
	PLZ und Ort: 
	Telefon Festnetz und Faxnummer: 
	Telefon mobil: 
	EMail: 
	Qn 6 mit CKupplung und Systemtrenner: Off
	Qn 10 mit CKupplung und Systemtrenner: Off
	Bedienschlüssel: Off
	Standrohrfuß mit Tauchkappe: Off
	Adapter: Off
	Deckel mit Kette für CKupplung: Off
	Zählernummer: 
	Zählerstand Ausgabe: 
	Datum: 
	Verbrauch: 
	Zählerstand Rückgabe: 
	Datum-0: 
	BemerkungenMängel bei der Rücknahme: 
	Verwendungszweck: 
	Vorgesehene Nutzungsdauer Datum von wann bis wann: 
	Einsatzort des Standrohres: 
	Ort Datum: 
	Unterschrift Kunde: 
	Name Kunde in Klarschrift: 
	BemerkungenMängel bei der Ausgabe: 
	Unterschrift Kunde-0: 
	Kontoinhaber: 
	IBAN: 
	Textfield-5: 
	Ort Datum2: 
	Unterschrift Stadtwerke Hechingen: 
	Name Kunde in Klarschrift2: 


